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2er Lluldruit als lttvulhcit. Neuzgksitcn ns JsVS.EZneinnstZs DeutscheLahnen rechnen aufChina wirb jedenfalls"
den Ur!sg eintreten!

i7üü d' ttttt darauf Hin, daß es sich

der b'ntrute anschlirßca
wird. f

Waidinatott, 20. Wän. Wie
cnt5 HHiia Hierher berichtet wird,
bat Dänemark; sich bereit erklärt, die

bhinas in Deutschland

y; tetre-len- während der hollan-tisch- e

Cicfanite, wie gestern schern

cemrircr, die Jnterejjm Deutsch
Vi:& in Khiiia wahnümmt und die

V.ische Gsaildtschast beschützt. Der

'cnge Vertreter TttitschlandZ und
I ctcib werden voraussichtlich
l i halb der nächsten Tage von

.ihm nach Sbanahai abreisen.'

rjrj-
-

&
1.1--712 GARAI

: OaZd nach Bekanntmachung des
'bruchZ der diplomatischm Vezw

ü'psiM zwischen China und Deutsch
lsr.d benes der Minister des Aus.

siulirtig: Wutinfang in Peking eine
' Versamnüung zunachzt der Gesand

an den Borzugsaktien der Alfaisa Butter ?mvank,
wachsenden Creamerz, Omahas. irbt (?nch nicht pinc-- - ;

h;'0 vo Eurer Bank oder Bau und Tarlehkn'i.'.:! ; .

nen VAC nnd mehr bieten und bei gleiche Zizittvui
deutsches Büchlein gibt Ihnen erschöpfenden 5S,,.!,', ;..v
ternehn und zeigt gleichzeitig, warum diese lucn
müssen nnd noch gröszere Dividenden bezahlen wcrdc. .

überschüssiges Geld arbeite!
Ueber $20,000 Aktie cn Teutsche Oma5a5 V; -

;

Die Teutschen Omaljas haben iiö setzt bereits ff; r i".

nserer 7H Vorzugsaktien gekauft. Name auf s.

verlangt öas freie deutsche B:ich l-c- u:

Ht,k b,lchinl

i:n bet Ententemächte und später
. der neutralen Länder ein. In bei

Mbteiliinq,
Bul:rr , ,

n aptwl WM,, ?is.Z
Oml, Kexbr.

Herren :
finde ?ie ?kni!,ls,:.

irt pmttittttn i -! r,
on ?!,rk VA h?,.

$100 per LtKck.
die AernsU,

,

Füllt einfach nach

ftehende Koirpon us Imticke
Älfalfa

oder schreibt nnö heute 1L

eine Postkarte. Sie -- Werte
verPflichten sich da weliuni

fflultegenk

durch z nichts! teiliMeine
0

Bitte,

Germsn Dept. s
Kerne
senden

.

n:

AIMIa dreffe

qBoiler Co. cti mit
,

zum Ankauf
11. & Capitol Ave

AUre
j, nr

Na,e
Tisch ,,C" ,ux t

Gmsha, Aebr.

issaiiiaaaQisKnsii
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?!tte i, eine trete Hicivntr F
Schlei zu sesde. Vier

BeHt, R ! !to:!- - sie t

den eriaümüunaen legte er eine
Denkschrift vor. in welcher er um
die Aufhebung der Cchadenersatzzah.
lunzen aus der Zeit des Bozeraus
slandeS und um die Zustimmung der
Mächte zu einer Erhöhung der Ein
fttkr,'!le sowie zur Modifikation der
lLerechtsame Chinas ersuchte, kraft
welcher es China erlaubt et, Trup
pen in Tientsin. dem, Geleise der
Eisenbahnstrecke Tientsiil-Pekin- g ent
lana und in dem Kesandtschaftsquar.
tier zu Peking aufzustellen, um go
gen einen Angriff der Deutschen go
chütt 3U sein.

In der Beleuchtung von früherm
Depeschen auS Peking deutet der von

dem chinesischen Minister des Aus
wärtiaeil unternommene Cchntt oa
rauf bin. das; China sich anschickt.

auf der Seite der Entente in den
Airic--a zu ziehen. In diesen Depe
kckien wurde gesagt, dak diesbe

mai&,t Unterhandlungen im Gan
sie se'.en und daß China von seinem.

Äichluf. an die Alliierten die Aus
Hebung der Schadenersatzzahlungen
uiid die Erlaubnis zur Erhöhung
sein Einfuhrzölle erwarte.

Franzosen melden,
es geht langsam

VariZ, 20. März. Offiziell
wird gemeldet, daß in dem Store-

Aiöne Distrikt schlechte ' Witterung
l'errs-che- . und dreier Umstand, ver

llstiindiqe (Shmnlirnen n,
Stlik enniiilikkea,

,tn steli'Nd i&
ni, Boeefle etnzui

nS elildc.
Hier h,stiet e l

. Ans TrS Moineö'.
Evangelische DreisaltigkeiiS .ftir.

che, Ecke Des MoineS und 12. Str.
I. Hohler, Pastor. Teutscher

Gottesdienst zeoen zweiten unö vier.
c Sonntag un Monat um 11 Uhr

vormittags. Sonntagöschule um 10
hr. Englischer Gottesdicn't men

ersten und dritten Sonntag im Mo.
nat um 11 Uhr vormittags, und um

:20 abends.
Frau Rose Snvder, 935 Fünfte

Straße wohnhaft, wurde Freitag
abend gegen acht Uhr in der 5.

Straße, nahe Walnut Straße von

citiern untersetzten Mann hinterrücks

angefallen, der ihr mit einem Flei- -

cherme er die Zieht ouraMicynei.
den versuchte. Nur. dem Umstände,
daß ihr Pelzmantel sehr dick ist. hat
die Angefallene es zik versanken,
daß das Messer nicht die Gurgel er--

reichte. Sie wurde nach dem Mcrcy
Hospital gebracht, wo man yosfi. ste
wieder herzustellen. '

Ueberrascht dabei, wie sie Freitag
abend einen Güterwagen miöplün.
dern wollten, setzten sich fünf Land,
streicher den Polizeibeamten zur
Wehr und tötetm Spezialpolizist
Charles Crill. wahren )it PouziN
W. R. Valius eine schwere Schuß-wund- e

beibrachten. Die drei Polizi.
sten, welche die Verhaftung vorneh
men wollten, waren von oen ein.
dreckern zu früh entdeckt worden,
worauf sie mit Schüssen empfangen
wurden. Der getötete Crill war von

drei Kugeln durchbohrt. Obgleich
ofort Verstärkungen aus dem Po.
izeihauptquartier eintrafen, war es

nicht möglich, von den Mördern
eine Spur zu entdecken, Wer Er.
mordete ist ein Schwiegersohn des
Polizeichefs Jackson und 43 Jahre

lt.
Diebe brachen Freitag nacht in

die Office der Bennet Bros Coal
Co., 511 Sechste Ave., mn, spreng.
en den Geldlchrank uns erbeuteten

$30, .
'

Marktberichte.
,nk,?ks hu !MnN KritH fffl.l

n,nn.n 9r.ll. 288. 324ä. K jstrc.
3.00; 107(5, ÜUUS, a.au; iw, am, xw,
:i 75 bt Nie,

8tttotin ffnirrt 300?, 360, So,00 Ut mnt;
ausgewSki'. 300S, 360ä, $4.80 v ist

ruiieftuit 36i, $1.00 per iste: 4SS. s4,2ä,
4s. .SU! . Jr, vva, o.uu et. nix.

Weintrauben Z7,o bis $8.00 MM?
Step sei Per Kiste: JonathanK, eztra sanH,

2.25, fönet) $2.15; Sä. W, Pearmnmes.
ancö, z.aaar crtr fanco. S2.Z5: arran"

lacks, estro sanch, $2.60; Sine Eavs,
1754, Heinere, S2.UO, icmcy $i.au; stiuies
ISinISm fnnctl. S'j.flsl.

ftottoffeln $2.82 per Suffes. R. 8t. C8US

tgüWäimMtt $2.6S m Hamder.
mim. Seifte Rübe, Zuckerrübe Dnstw

len, Bagoes, per Pinnvi nvm,
Pfund; lumenkohl, $3.50 per Duh $2.00
bet üüt.; Gurken, $2.25 per Duherl!,; To
inllten, lo,50 per Crate, $1,00 der Kord;

wicbei. gelbe, löc per Psd., und spanilche
$.ö sür ake rinWAM für kleine Crate;

ovfsnwt $4.5,0 per Crate. $l,!Ii per Tup;
Krauslalat, 40c sür Dutzeudi Kellerte, SI.W
Wir. wirkend.

Honig 5.25 per Aiste.
lpselwein MoU'S, ffüßchen $4.25.

jfcanttnen 4c Pfund.
HtciReloenett. .zö per i,ie.
ciiikmiebeltt, gew i.OO, weihe $6.00 p
Bulhei.

Omaha, 20. März.
Ninddleil Zufuhr 3.200.

Veef Stiere fest b. 1v? hoher.
Gute b. beste Beeves 11.4012.
Mrttelmäbigs Beeves 10.5011.
4.
Gewöhnliche S.25 10.5.
Kühe und Heifers 10c höher.
Gute b. bette Kühe 8.759.75
Giüe b. beste Heifers 9.0010.00
Mittelmäßige. Kühe 8.00 8.7o

' Gewöhnliche 5.758.00
zZ'orngefütterte Stiere 9.5010.
25.
Stockers und Feeders stark.
Feeders aute b. beste 8.75-7-9.- 50

Mitielmafiige 8.00 a.V&.
Gewöhnliche 6.758.00
Gute 6. beste Stockers 8.239.25
Stock Heifers 7.-59-

.00

Stock Siübe 6.008.50. ;

Stock ftältj 8.0010.00
Veal ftälncr 9.00,-11-.75.

Bulls und Stags 8.509.50
Bologna Billls 7.008.25.

Schweine Zufuhr 4, 00;
25c höher als Samstass.
Durchschnittspreis 11.3511.60
Höchster Preis 11.70.

Schafe Ziifuhr 10.500 Markt firm
Lämmer stark bis 10 Ijc hoher.
Merikans 14.80 Rekord.
Gestern 14.75.
Widder 10.5012.33.
Mutierickafe 10.0011.75.
Gefütterie

"
M'.:tterschafe 10.00

11.00.
Merik. Mutterschafe 11.60
Feeder Liiinmcr 13.2511.25
Lämmer 1 1.50.

5:nsaZ Litt, Marktbericht,
ttansas siin. 20 März.

Rindvieh Zukulä- - 1000; Markt ak

tiv, 10 bis i!k höher.
Colorados 1 f ,75.
Höchster Pre 12.00
Kühe und Heifers stark bis höher
.tockerö luk b. loe huber.

... KW stark m 25c höher,-.'- '

Beal Kälber p0c niedrig. .

Stock ßtälber! hoher.

bunden mit der Tatsach!, daß olle
- Feinde

Die Rsck Island Züge treffen in
am ta Salle vatznhsf ein unö l
auch öafelbst ab; im ZZerzen der Sie,
in der besten age. '

Schnellzüge täglich von Cn&fßt
'

.
"

Nockh Mountain Limited", 2:00 a. tu
Chicago Tay Expreß 6:00 a. vu

ChicagoColorado Erpreß" EJ5 p. tx,
Chicagv'Nebraeka Limited 6:03 p. tx.

Salon, und StaMzimmer.Sch?afwaZ?.n, CtreZ?.-- ".

Carö, Coaches, AussichtSwaLZonS, SpeisewllLe'.Tienst,
Vbbindungen in der Englewood Union Steinn (' '.

Straße) mit den Schnellzügen der östlichen ÜU

Llntoniatische kMorZf.gÄZle,

Feinste und modernste All Stahl Aukt.z.
Vorzüglich SpeiseÄsgen'T!:st.

Fahrkarten, VorauLbcste?U"en vr;l

Vkgk?kS la Un Ber. Smktc l
anhaltendem Zunehmen. ,

Eine amerikanische facharztlicht
Zeitschrift bringt über den obigen

Gegenstand einen Aufsatz, welcher' der

Hauptsache nach auch seitens m
Laienweli rege Beachtung verdient,
Sicht zuletzt seitens d Jugendwelt
lud ihrer Lehrer.

Denn es handelt sich um eine Ge

kahr, welche größer ist, alS es bei

oberflächlicher Betrachtung scheinen

nag. Es ist nämlich festgestellt wor

sen und von manchen anderen
nichtigen Landern dürfte dasselbe

zelten daß heutzutage in den Wer.

Staaten bei auffallend vielen Man
rnn und Frauen mittleren Levensal
rs, oder schon etwas über die Mitte

zinaus, ein krankhaft .hochgradiger
Slutdruck vorhanden ist. welchen man
uch als eine übermäßige Spannung
er Arterien oder Schlagadern bezeich

n kann. Ja solche Krankheits-Fäll- e

ind in beständigem Zunehmen und
lönnen leicht den Tod durch Schlag
in fall herbeiführen, oder sich bei

LernachAssigung zu Verhärtung der

Schlagadern, zu NierenKran!heiteu
ind zu Herschwächt entwickeln. Doch
Ist bei rechtzeitiger Behandlung kaum

in irgend einem Falle Ursache zu be

sonderer Beunruhigung vorhanden.
Will man aber einem krankhaften

Vlutdruck, mit allen Folgen desselben,

zorbeugen. so ist eindringlich zu war
aen vor zu starker athletischer Tätig
keit besonders im Wettbewerb
,or dem Schwelgen in allen Zerfo'n'
(trfecn Krnft-un- d KemandkeitZ?Klln!l
stückchen, vor Ausschreitungen in Er
holungs'Unterhaltungen, sogar über

triebenes Golffpiel nicht ausgenom
men, vor vielem Automöbilfahren
und Tanzen, vor starkem Tabak-G- e

nuß, und vor späten Mahlzeiten un
!er Trinken von zu vielem Kaffee
oder Tee oder auch alkoholische Ge

tränken über ein bescheidenes Maß
hinaus. Zu den Faktoren der Erkran

kung,'oder der allgemeinen Verfchlech

terung des Systems, gehören auch

?ernachlässigte Verdauungs-Beschw- er

den.

Diese Warnungen gelten zunächst
kür junge Leute, aber auch für viele

altere Personen, . welche sich solche

Dinge leisten.

Hat aber einmal ein abnormer
Llutdruck sich entwickelt, so ist die

wichtigste Behandlung die Ruhe, so

wohl das völlige Ausruhen von lor
perlicher, wie von geistiger Arbeit. In
ernsteren Fällen sollte der Patient im

öett bleiben: denn ein gMr Schlaf
vermindert den Blutdruck, namentlich

in der ersten Hälfte einer Nachtruhe.

Das blöke wache Daliegen nutzt t
ooch gar nichts. Kann der Leidende es

sich ermöglichen, so sollte er geichail.
licke Serien für möglichst lange nch
men. Mindestens aber sollte er ab

und zu anderthalb Tage auf dem

Lande oder dem Wasser zubringen,
wobei er alle besondere Anstrengung
vermeiden, sondern nur .bummeln"
sollte; solches ist für einen guten
Schlaf forderlich. Ferner muß er

sehr einfache Diät halten, die nicht

wviel Fleisch enthalt. , Ein- - ooer

zweimal jede Woche follte er ein Ab

führungsmittel nehmen. Auch sind

türkische Bäder oder Elektrijchllcht.
Bäder zuträglich für ihn, " wie häu
f;a nd auf wie

. .
lanae. daZ muß ihm

L ? - v
rein eigener Arzt sagen;

Sehr wohbeleibte Personen erfor

dn ein. besondere Behandlung, über

welche ebenfalls der Arzt entscheiden

muß. Personen mit hohem Blutvrua
(nfHan im ffstinir i... tinfm ss

VUIVU IilU.fr tHI WM... v.l.v... '
imQ Reiben, wenn sie dasselbe

verlassen können, Wenn aber nicht,
so müssen sie sich wenigstens s e h t
Warm kleiden; denn das Kaltwerden
der Häut höht noch die Spannung
der Adern.

Im äußersten Fall, wenn zu starker
Blutdruck plötzlich kommt, mag
das Ablassen von Blut das Leben des

Patkenter. retten und dem Herz Er
leichterung schaffen.

William H. Gawkik von

New Aork teilte der Polizei mit
daß seine erst vor drei Monaten ihni

angetraute Gattin, die kürzlich

Selbstmord mittels Gasvergiftung
beging, in den letzten Monaten vor

ihrem Tode Spuren eines nervösen

ufamenbruchs zeigi hatte. T
Zrankbakte Zustand, der die Aermst

in den Tod .setrieben, wird von dem

jungen Witwer auf den Umstand zu

rückgeführi, daß eine unbekannte P?r
son ihn. sowie Verwandte der jun
am Frau feit einem Jahre vor dn
Hochzeit bis kurz vor der Trauung
mit Briefen bombardierte, in denen

er davor gewarnt wurde, Matilde zu

ehelichen, da sie rorperuch refett sei.

Ganz richtig. Staket

.Hm, Sie verlangen die Hand tnei

Nkr Tochter? Wal besiken Sie
denn?",

. .Freier: .AicttZ alZ die Lieb

rer Töchter, das übrige müssen Sie
bentzen!

Ä US rede. PcNiijt: ,'at
strecken die Hcno au! Sie betteln

hier wohl?" ,

L?tt'.'er: .7, ke.?ahre! Hb' wi' nu
i'fcnz; !;n weller., col v.tl tt;ne

sammelten 250,000! W

Teutsche Hllfövrrk'ü- - schickte ge
samten Barbrstii drahtlos

ach driivku.

Cincinncki. O.. 20. März Die
Hilfsgesellschaft und die Quatter.
wende davon ihren ae amren s

senbestand funkentelegraphisch nach

Deutschland, resp. Lesterreicy-un- .

gam geschickt und eine hiesige Bank
bat die Ablieieruua verbürgt.
Gelder wurden früher durch den
Nationalbund vermittelt, werden
jetzt aber, laut Beschluß der HM
gefellschaft direkt den Kriegsnotl,
denden zugeführt.

Insgesamt sind hier für das Un-

terstübungswcrk rund $250,000 aus
gebracht worden. Die Summe von

$75,000 ist für die Witwen und
Waisen in Deutschland und Oester-reich'Ungar-

aufgebracht worden, ei

ne gleich aroke Summe hat die Ost,

prmßenhilfe ergebm. Je $25.000
bat die Ouarter pende und die m
birionhilfe ergeben und $50,000 sind

direkt durch die Hände des deutschen

Konsuls gegangen. Das schließt aber
die bedeutende Hilfsaktion der Deut.
schen Damen vom Noten Kreuz nicht
ein, auch nicht die Liebesgaben, die

für die Türkei, Bulgarien und für
andere Zwecks gesammelt worden
sind.

msmrmmmmswmmmg
1 rßili UlCUet! 1

iäEiiaSISHfflii
Verkaufte narkotische Trogen.

Der Tierarzt A. L. Van Gordon,
2013 Cuming Str.. wurde . gestern
von Polizisten und Bundesbeamten
verhaftet, weil er einen Handel,
mit narkotischen Trogen getrieben
haben s7ll.

Personalien.
W. Schwerin von Beiden, Nebr.,

ist von einer dreimonatlichen Reise
nach dem Osten zurückgekehrt und
hielt sich Montag in Omaha besuchs.
halber bei Frau John Lehman.
2319 Wirt Str., auf.

Omahas Postsparkasse floriert.

In Bezug auf Höhe der Depositen
der Postsparkasse steht Omaha an 17.
Stelle im Lande. Dieselben betru.
gen am 1. März $300,000. Die
meisten der Sparer entstammen der
ftenidgebormm Bevölkerung.

Erliegt seinen Wunden.
Der Farbige Oscar Scott, der am

Samstag von seinem Rasiegenossen
Frank King während eines Streites
angeschossen und schwer verwundet
worden war, ,ft Montag rm St. Jo
seph Hospital seinen Verletzungen cr
legen.

Schcckfälscher zurückgebracht.
William Conway, der verschiedene

hiesige Banken und Geschäftsleute
mit geftiltschten Schecks hineingelegt
hat. ist gestern von Great Falls,
Mont. wo er verhaftet wurde, au
ruckgebracht worden.

Drei Strolche verhastet.

.

Drei der sieben
.

jungen Strolche,
x - fv i v ; ?'' t

rocirae onnrag aoeno in vsuo jma ,

ha in die Wirtschaft von A. A.

fSdanb;eiÄ0C5 tEarenJlnb
uu.Uit: uuviiuiuujuitii yuutu, iuu.
den Montag von der Polizei verhaf.
tet. Es find dies John Shaw. 1927
ud - ij. Str.. bd Suchey 233b

sudl. Str. und John Kahler,
1920 Castellar Str.

Staatsliga der Zioniste.
Etwa hundert Telegaten aus den

jüdischen Gemeinden der Hauptstädte
Nebraskas organisierten Sonntag
nachmittag' im- - Loyal Hotel eine

Staatsliga derjenigen Jsraeliten Ne
braskas, welche an der Zionisten Be
wegung interessiert sind. Dr. A.
Romm wurde Präsident der Wer,
nigung.

Schnlrat im Dalles.
In der Sitzuna des Schulrates

am Montag abend berichtete W. E.
Reed, Vorsitzer des Finaiizausschuf.
ses, daß das Defizit in der 5wfse der
Schulbehörde am 1. März nicht we

Niger als $339,218 betrug. Wüh.
rend der ersten acht Monate des

Fiskaljahres verausgabte der Schul,
rat $1.014,790 gegen $703.310 in
derselben Zeit des Vorjahres.

Rücken Tr. (5onell zu Leibe.
Die Beivohner voni Saratoga

Schuldistrikt sind im höchsten Grade
über den städtischen Gesiludheitsin
spektor Tr. Connell erbost, weil er
darauf besteht, ; daß alle Kinder,
welche nicht riach der von ihm cm

gesetzten Methode germpft fnzd, van
dem Besuch der Schulen aiisgeschlos'
sen bleiben. Hundert Petitionen
lmirden gestern in Jirkulalion

in wIcken tu 'i'ücgiriiieiiifr
uiio der .?tadrrat ersucht werden,
Tr. Connell wegcik semes NIlksirli-cl,i'- n

lüld rigeninächl'gen V?nel'men6
sofort ans den! Än?ke zu eittlaisen.

nachnen Aonta vi eme wettere!
I ti'aeu'tl. uiu b:e I

ßci-ich- r:r Ecr'.ch! j'J ttr.

erhöhte Frachtraten!
Wolle damit die durch die Lohner

hühnnst rntstandenen Mehr
kosten gleichen.

New Nork. 20. Mär,. Nachdem
nun der aefürchtete Bahnstreik i

mieden ist, ziehen die Bahnleiter be

reits die Erhöhung der Frachtraten
in Erwägung, mn die durch die er
höhten Löhne entstandenen Mehraus.
gaben von tim $;U,UUU,UUU juljc-lic- h

aus andere Arten wieder glit
zumachen.

Prophezeit erhöhte Frachtrate.
Des Moines, Ja.. 20. März.

Clifford Thorne, der frühere Vor
ltzer der staatlichen Elienbahnrom

Mission von Iowa, sagte heute vor
aus, dasz die Annahme eines Acht
wndentaaes seitens der Bahnen in
nerhalb 30 Tagen eine allgemeine
Erhöhung der Frachtraten nach sich

ziehen werde. Das Publikum Zolue
sich seine Entscheidung m dieser An
gelegenhen bewahren. Die Durch
fchnittsperson werde sagen, man soll

den Bahnen die Erhöhung geway.
ren, da nun der Betrieb mehr kostet,
Aber man solle nicht vergessen, daß
die Bruttoeinnahmen der Bahnen im
vergangenen Jahre täglich $9,000,.
000 oder $3,000,000,000 jährlich
betragen hätten. Der Reingewinn
im. Jahre 1916 habe $200,000,000
mehr als in irgend einem vorher
gehenden Jahre betragen.

lveizenernte ist
weit unter normal!

Washington. 20. März. Der
Ertrag der 1916 1917 Weizenern
te in Argentinien, Australien und
Neuseeland war 30 Prozent unter
normal. Im Verhältnis zu der
Durchschnittsernte während der letz.

ten fünf Jahre war die voriahrige
um 17.7 Prozent niedriger.

Sind geteilter Anficht.
New flott, 20. März. Die Ge,

schdftslührer der Eifenbahnen erkla
ren. daß die Entscheidung des Ober.
bundesgerichts der Bundesregierung
das Recht gibt, Streiks zu verhu.
ten. Die Führer der Eisenbahnbrü
derschaftm hingegen erklären daß
die Entscheidung des Oberbundes
gerichts nichts derartiges in sich

schließt.

preiskartenpartle
der Coneoröia"!

Morgen "Mittwoch abmd
,

veran
staltet der Damen Gesangverein

Coneordia" in den Räumlichkeiten
des Musikvcreins eine große 5tarten.
Partie. Eine Anzahl hübscher Preise
gelangt zum Verteilung. Jeder
Freund des Vereins ist zu dem Kar
tenabend herzlich eingeladen.

Soll Mobilisienlug vorbereiten.

Leutnant 28. W. Waddell, welcher
die Leitung über die Hiesige Flotten
Rekrutierungsanstult Hat, erhielt von

Washington den Befehl, Vorberei
tungen für die Mobilisation der in
diesem Bezirk wohnenden Flottenre
servisten zu treffen. Dies wird un
offiziell dahin ausgelegt, daß das
Flottenamt sich auf Krieg vorberei
tet. Im Omahaer Bezirk gibt es
im ganzen etlva 25 Reservisten der
Kriegsflotte. ,

Teutscher Tamenverel.
Nächsten Freitag nachmittag um

2:30 findet im Teutschen Haufe eine
kleine Festlichkeit unter den Mitglio
dern des Deutschen Dameiwereins
statt, bei welcher Ire Cream, Kaffee
und Kuchen serviert werden. Die
von öen letzten Masrenvallen im
Deutschen Hause her wohlbekannten
HulaHulaMadchen werden hawan
sche Lieder vortragen und nationale
Tänze aufführen; überhaupt hat das
Akrangementskomitee dafür gesorgt,
daß dlö Besucher einige recht ver
gnügte Stunden verleben. Jedes
Mitglied ist freundlichst ersucht, zu
erscheinen.

Straßnlüberfälle.
Ein L!eger uni, iine farbige Schö

ne überfielen Montag nacht gegen
zwei Uhr Ecke 14. und Capital Ave.
Earl Carey. 2319 Corby Str. und
beraubten ihn um $23.

Der nördlich 19. Str. wohnende
I. Lintzman wurde Montag abend
in der Nähe seiner Wohnung von
zwer Banditen angefallen die sich je
doch mit nur 17c begnügen mußten,

Ebenfalls zwei Kerlen fiel Chas.
Robinson, im Tavenport House
wohnhaft, Ecke 12. und Douglas
Ztt. in die Hände, denen kr seinen
letztm Dollar aushändigen mußte.

Mch der Farbig z Louis Ander.
fon mußte zwei Banditen, welche ihn
Ecke und 25. tolr. und Grant rlve
um Aushändigung feiner Barschaft
..eriuchten". srinen ganze $l.5) be

tragenden Reichtum lierau:rücken.
Am belleil Zachmlttaa wuröen

Montag Wust. Tagor roit Atlantic
Ha., und C. O. Basier. ?1tta:i. Ni-b- r

von drei Banditen UK .!r.
und t5apiko! Are. !'.edrrzeikl:li.',rn
und um Z3 $73 tewil'i.

nn diock xianj kc;,
1323 Farnam C'qJ, lde? tx

Station.

Sm
1
m

Lluskunfts
Bureau.

Y hyly ( der Union

WWstt 1

Nindvickl Ziiftchr 2000; Markt fest
bis 10c höh.

Schweine Zufuhr 3.500.-- Markt
5 bis 10e höh.
Höchster Preis 15.05.
Durchschnittspreis 14.6011.95

Schafe Zufuhr 5,500; Markt stark
Gefütterte Säumtet 14. to.

Chicago Marktbericht.
Chicago, 20. März.

Rindvieh Zuftihr 2,500; Markt
fest bis stark.
Höchster eis 12.50.
Montnas Durchschnitt.

I. S. NeNslly
Tiviflou Vsssser-Nzen- Z

Tel. Tonzlas iZS

5.MiU!i!iiKÄ!LnÄttUiu,

WUJüllrfl,

....4... ff '
ceneei zmz t -

Cchweine e?

Bycrs Eros. Ccssirt;3 :

seit iSt'tr rtlkt

Nr. 5. mVz 100 Vj
Nr. . 108 ',4 103

Weißer Haf
Nr. 2. 60 Vs 61
Nr. 3. COVi 60
Standard aftr CJ-- si0!

. Nr, 4. 59 Cö

Gtr'ie
Malzgerfz 111123
Futtergcrfts 101 112

Noqgen
Nr. 2. 140153
Nr. 3. 118152 ,

. .' jn ,it

Ka?sS (?in)
'

Hav.ii
Harter ILVr"

it. 1

.

mimt worden find, tragt 60311 bei

A1$ der Vormarsch nur langsam von

Watten gellt. Man hat allerdings
"mit dem Feinde Fühlung, aber die

Sckwierigkeitm des Bormarsche
werden immer gröker. Bei Verdun
tnurdeu mehrere deutsche Angriffe

abgeschlagen.
' '

Eine Familientragödie.
Central City, Neb., 20. März.

In Arbeiter G. W. Huff fchoß

Sonntag abend feiner Frau, als sie

oon einem ttottesdionst heimkehrte,
eine Kugel in ten Kopf, worauf er
entfloh. Gestern morgen beging er
dann im Siadtpark durch Erschioben
Selbstmord. Die Frau wurde nach
'rand I.ölmid in ein Hospital ge

bnh doch ist keine Hoffnung vov

banden, bah sie am Leben bleiben

w.iu. ?!f war bereis ziveimal in
einer Irrenanstalt interniert ßeroe
Zon. -

B&s z viel ist, ist z diel.

Elizabeth, N. I.. 20. März.
Eine Frau, die sich dem unmäßigen

czarettenrauchm ergibt, kann von

ihrem Mann körperlich gezüchtigt
' werden. Diese Entscheidung gab

beute der hiesige Polizeirichter John
'lhon ab. Die 2Whrige Frau

Clizabcth Durka hatte ihren Mcmn

anzeigt, weil er ihr durch derab-folgt- e

Hiebe Seelenpein und kör
, perklcheö Unbehagen" bereitet habe.

.Sie rauckt täglich vier Päckchen

JiqarüUcn gab ihr Mann zu sei

Verteidigung an. Dann ver

d:mt sie Hiebe sagte der Richter,
lurka wurde entlassen und trollte
sich nach Hause zu seiner Pfeife.

rwW Isis
V y w' v m

tti ke n Vttkve
te I glich 2.i5. UDtnb 818.

Vörot6ii Shoemaker & Co.
utt ci6, Tnaktt ?.t?wrt, H'lnho

mia, fium lnnl!rb, WNiing & Jordan,,.., OrdHsum SttÜch.
e e x.utiatti: t'tHt 'äiS 2üc. auta

V. ' vttt irHig un onnlag. Sallttt IQc
tu Ji. öS n 7öc.

t
ZikkiSt, Mib:

G:ze tklnm
in

,M ftfffT
Ein kl'nikllgnt SNmdrama.

18. undSTRAND DougU
Xoufila Fairbanks

irt Xt ?l e r i e a n v".
'ifn'A währrud birift Ji'ochf.

ÜTi.Ttinrrprsifc wie Nbeudpreise.

Schweine Anfuhr 7.000: Markt
10c über Montags Durchschnitt.
Höchst Preis 15 20.
Durchschnittspreis 14.8515.00

Schafe Zufuhr 10,000: Markt
10 bis 25c höh.
Gefütterte Lämmer 15.L-?- .

malia Gctreidcmarkt.
Omaha. 20. März.

harter Weizen
Nr. 2.
Nr. 3. 102191
3i'r. 4. 179187

Turain Weizen
Nr. 2. 1186
Nr. !i. 181 185 . .

'ei,es Corn
Ne. 2. 110 111 -

Nr. 3. 1101101
Nr. 4. 100-i- i -
Nr. 5. 10'ji
Nr' 6. 1 L

'

Gk-i- i r
X

Sdiwrine liufr 4,500; Markt
10c Koller, j

Höch':er rt'fi 15.00
Durchichiittispreiz 4.2515.0

StZ'.afe-.'Z- uhr 9,000; Marti
bt-- j 15c ljöfcer.
Geiütiene Launner W'-- i

y

Zt. vsrpn :,Kßxr

iil'lkbt

'


